
^ 37. Amts - und AnzeigeötaLL für den Mezirk Gakw. 77. Jahrgang.
Eriche!»» Dt - nStagS , Donnkrstagi und SamsiagS.
Die EivrückllNiiSgebühr beträgt iw Bezirk und tn nächster

Nmgedunge Big. di-' Zeile, weiter entserntl2 Pig.
Do «nerstag , den 27. Mär; 1902.

Vierteljährlicher« bonnementspreiiin der Stadt Mk. I.l«
in» Haus gebracht, Mk. l . IS durch di- Past bezogen im Bezirk;
außer Bezirk Mk. II 3L.

Amtliche VeLarmLmachimgen.

Dip FrühjchrMontrolvtrsammlNgen
im Jahre 1902 finden im Kontrolbezirk Calw wie
-folgt statt:

Kontrolftation Liebenzell am 5 . April,
8 ' / - Uhr vormittags , beim Rathaus , für die Ge¬
meinden Dennjächt , Ernstmühl , Liebenzell , Mott -- '
lingen , Monakam , Oberkollbach , Ottenbronn , Sim-
mozheim , Unterhaugstett , Unterreichenbach.

Kontrolftation Gechingen am 5 . April,
3 Uhr nachmittags , bei der Kirche , für die Ge¬
meinden Althengstett , Dachtel , Dcckenpfronn , Gech¬
ingen , Ostelsheim.

Kontrolftation Neubulach am 7 . April,
9 V» Ubr vormittags , beim Allmandplatz , für die
Gemeinden Altbulach , Emberg , Holzbronn , Liebcls-
berg , Neubulach , Oberhaugstett , Schmieh , Teinach.

Kontrolftation Neuweiler am 7 . April,
3 Uhr nachmittags , an der Ortsstraße neben Kauf¬
mann Lorenz Rentschler , für die Gemeinden Agen-
bach , Aichhalden , Bergorte , Breitenberg , Hornberg,
Martinsmoos , Neuweiler , Obcrkollwangen , Würz-

chach, Zwerenberg.
Kontrolftation Calw am 8 . April , 9 Uhr

vormittags , auf dem freien Platz bet der Turn¬
halle , für die Gemeinden Altburg, Neuhengstett,
Oberreichcnbsch , Röthenbach , Speßhardt , Sommen-
hardt , Stammheim , Zavelstein , Hirsau.

Kontrolftation Calw am 8 . April , 3 Uhr
nachmittags ., auf dem freien Platz bei der
Turnhalle , ffür die Gemeinde Calw.

Zu den Kontrollversammlungen haben zu er¬
scheinen :

Die Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere wird
wbcrcn Militürbeamten der Reserve und Landwehr I.
Aufgebots , die Dispositionsurlauber , Reservisten und
Landwehrleute I . Aufgebots einschließlich der Halb¬

invaliden , sämtliche Ersatzreservisten , sowie die zur
Disposition der Ersatzbehörden entlassenen Mann¬
schaften (einschließlich der zur Disposition der Er¬
satzbehörden entlassenen zeitig Halb - und Ganz-
Invaliden ) .

Mannschaften der Jahresklasie 1890 , welche
in der Zeit vom 1. Avril bis 30 . September in ' s
«stehende Heer eingetreten sind , werden im letzten
Jahre ihrer Dienstpflicht in der Landwehr I . Auf¬
gebots bei den Herbstkontrolversammlungen zur Land¬
wehr ll überführt und sind von der Teilnahme an
den Frühjahrskontrolverfammlungen dieses Jahres
entbunden . Dieselbe » habe » vielmehr bei den
Herbst -Kontrolversammlungen ds . Js . zu erscheinen.

Militärpässe nebst den darin befindlichen Kriegs¬
beorderungen bezw . Paßnotizc » ., sowie Führungs¬
zeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen.

Stöcke , Schirme , Zigarren rc. sind vor Be¬
ginn der Kontrolversammlung abzulegen.

Unentfchuldigtes Fehle » , sowie verspätetes
Erscheinen wird mit Arrest bestraft.

Anzug der Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere
und oberen MilitZrbeamten der Reserve und Land¬
wehr : lleberrock oder Waffenrod und Mütze.

Calw,  27 . Februar 1902.
Bezirkskommando.

Die Ortsbehörden werden beauftragt , Vor¬
stehendes in den Gemeinden wiederholt auf orts¬
übliche Weife bekannt zu geben.

Calw,  4 . März 1902.
K . Oberamt.
V o e l t e r.

Die OrtsbehöLden
werden bezüglich des denrnächst beginnenden Jmpf-
gefchäfts zu genauer Ausführung der ihnen durch
die Ministerialverfügung vom -k. Dezember 1899,

Reg .-Bl . S . 1093 , insbesondere deren Anlage
zugewiesenen Obliegenheiten angehalten.

Calw,  24 . März 1902.
K . Oberamt.

I . V . Conz,  stv . Amtm.

Bekanntmachung
betr . Maul - und Klauenseuche.

Ueber die Gehöfte des Kronenwirts Georg
Konath und des Webers Johannes Walz in Holz-
dronn , in welchen die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen ist, ist die Gehöftfperre
verhängt.

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht,
daß eine Verletzung der Sperre sowie die Unter¬
lassung oder Verspätung der Anzeige von weiteren
Seuchenausbrüchen nicht nur strenge Bestrafung,
sondern auch den Verlust der Entschädigung für an
Maul - und Klauenseuche gefallenes Rindvieh nach
sich zieht.

Calw,  24 . März 1902 . ,
K . Oberamt.

I . V . Conz,  stv . Amtm.

Bekanntmachung.
Aus Anlaß des Wasserleitungsbaus ist der

Ortsweg in Maisenbach , OA. Neuenbürg, bis
auf Weiteres für Fuhrwerke jeder Art gesperrt.

Calw,  24 . März 1902.
K . Oberamt.

I . V . Conz,  stv . Amtmann.

In Weilderstadt ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen . Es ist daher die Abhaltung
von Biehmärkten , mit Ausnahme der Pferde¬
märkte in der Stadt Weilderstadt bis auf Wei¬
teres verboten worden.

Leonberg,  22 . März 1902.
K . Oberamt.

Gunzenhäuser,  Amtm.

Feuilleton.

Um der Mitgift willen.
Roman von Arthur  Zapp.

(Fortsetzung .)
Der große , breitschultrige Mann erbebte und eine dunkle , flammende Röte

ergoß fick über sein ganzes Gesicht.
„Ich gebe zu / sagte er langsam , fast zögernd , „daß es unschön von mir

war , ein solches Schriftstück zu unterzeichnen , mich überhaupt mit diesem Menschen
einzulosten , aber — " seine Augen erhoben sich zu ihr und seine Stimme nahm
einen festeren , lauteren Klang an — „Du bist ungerecht . Du legst diesem Menschen
und dem Dokument , zu besten Unterzeichnung er mich zwang , eine zu große Be¬
deutung bei. Es handelte sich für mich damals nur darum . Dich kennen zu lernen.
Die volle Freiheit meines Handelns hatte ich mir ausdrücklich Vorbehalten , lieber-
Haupt , in der ganzen Angelegenheit that dieser Herr nichts weiter , als daß er

meine Bekanntschaft mit Deinem Onkel vermittelte . Das war alles . Alles Uebrige
hing von dem Eindruck ab, den Du auf mich machen würdest und ich auf Dich ."

Sie zuckte mit den Achseln, ihre Lippen warfen sich verächtlich auf , sie er¬
widerte nichts.

„Du würdest den ganzen Fall viel milder beurteilen, " fuhr Axel v. Dürings¬
hofen eindringlich fort , „wenn Du bei der Unterhandlung zwischen diesem Herrn
Haberkorn und mir zugegen gewesen wärst , wenn Du mit angesehen hättest , wie
stark in mir der Widerwille gegen seine Einflüsterungen war , wie schwer ich mich
entschloß , auf sein Anerbieten einzugehen , mich mit dem Herrn Konsul bekannt

zu machen , um durch diesen bei Dir eingeführt zu werden . Ich befand mich in
einer furchtbaren Zwangslage . Aber selbst diese hätte mich nimmermehr bestimmt,

«rm Dich zu werben , wenn mir Deine Persönlichkeit und Dein Wesen nicht zuge-
segt hätten ."

In dem Zucken ihrer Mundwinkel prägte sich noch tiefere Bitterkeit aus
u«Ä sie wehrte mit beiden Händen ab.

„Laß das !" rief sie dabei „Deine Bctheuerungen haben keinen Zweck
mehr . Angesichts dieses Schriftstückes da — " sie deutete auf den Ofen , hinter
den Axel die Papierfetzen geworfen hatte — „habe ich Glauben und Vertrauen
zu Dir für immer verloren ."

Axel v. Düringshofen erbleichte heftig.
„Du bist hart, " sagte er dumpf.
„Hart / Ihre Augen flammten . „Hart und grausam warst Du , als Du

Dich mir mit kalt berechnendem Egoismus nähertest , als Du meine Arglosigkeit,
mein blindes Vertrauen so häßlich täuschtest , als Du mir Gefühle heucheltest, die
Du unmöglich empfinden konntest ." Ihre Mienen vibrirten schmerzlich. Der
Anblick ergriff ihn tief . Die Erinnerung an die gemeinsam verlebten glücklichen
Tage tauchten in ihm auf und er konnte den Gedanken nicht fasten , daß nun
plötzlich , ganz plötzlich alles zwischen ihnen aus sein sollte . Liebte er sie denn
nicht, liebte sie ihn denn nicht ? Wozu also sich trennen ?

Hingerissen von seinen Gefühlen , rief er ihr zu , während sich seine beiden
Arme unwillkürlich gegen sie ausbreiteten : „Klara , ich liebe Dich , laß die Ver¬

gangenheit ! Ich habe gefehlt , ja , aber nun liebe ich Dich doch. Als ich Dich
näher kennen lernte , lernte ich Dich auch lieben ."

Er stürzte zu ihr hin und umschlang sic. Aber sie wehrte sich ihm mit

Der kommenden Festtage wegen erscheint die nächste Nummer Lamstag vormittags , die übernächste Dienstag abends.
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Das Umhertreiben von Rindvieh ufld
Schweinen im Hausierhandel ist im OberamtSbezirk
Leonberg bis auf Weiteres verboten.

Leonberg,  24 . März 1902.
K. Oberamt.

G unzenh aus  e r,  Amtm.

Bekanntmachung der K. Zentralstelle für
die Landwirtschaft , betr. die Abhaltung
von Unterrichtskursen über die Bienenzucht.

Im heurigen Frühjahr bezw . Sommer sollen
am K. landwirtschaftlichen Institut in Hohenheim
und an der K. Weinbauschule in Weinsberg sechs¬
tägige Unterrichtskurse abgehalten werden , in wel¬
chen den Teilnehmern eine theoretisch praktische An¬
leitung zum Betrieb der Bienenzucht gegeben wer¬
den wird.

Der Unterricht in diesen Kursen ist unent¬
geltlich , dagegen haben die Teilnehmer , welche das
16 . Lebensjahr zurückgelegt haben müssen , für Woh¬
nung und Kost während der Dauer der Kurse selbst
zu sorgen.

Der Beginn des Kurses in Hohenheim ist
auf Montag , den 2 . Iuni,  der Beginn des
Kurses in Weinsberg auf Montag,  den 9. Juni,
festgesetzt. Da jedoch nur eine beschränkte Zahl von
Teilnehmern gleichzeitig ausgenommen werden kann,
so wird sich Vorbehalten , im Bedarfsfall noch wei¬
tere Kurse zu veranstalten und die Angemeldeten
einem dieser Kurse , deren Beginn in Hohenheim
auf den 14 . Juli , in Weinsberg auf den 7 . Juli
festgesetzt werden würde , zuzuweisen.

Anmeldung zu den Kursen , in welchen ins¬
besondere anzugeben ist, wie lange der Angemeldete
Bienenzucht betreibt und wie viele Völker er besitzt,
wollen nun vor dem 17 . Mai an die Leiter der
Kurse , Oberlehrer Mangler in Hohenheim,
bezw . Oberlehrer Burckhardt in Weinsberg,
eingereicht werden.

Diejenigen Angemeldeten , welche nicht mittelst
besonderen Schreibens auf einen späteren Kurs ver¬
wiesen werden , haben sich am Montag , den
2 . Juni,  vormittags 8 Uhr , im Hörsaal der
Ackerbauschule in Hohenheim,  bezw.
am Montag , den 9 . Juni,  vormittags 8Uhr,
im Lehrsaal der Weinbauschule in Weins¬
berg  einzufinden.

Stuttgart,  15 . März 1902.
v. Ow.

Tagesnerrigkeiten.
* Calw,  26 . März . Gestern abend fand

der Schlußakt der gewerblichen Fortbildungs¬
schule  im Georgenäum statt , nachdem die Schule
in der letzten Woche durch Hrn . Professor Krug  in
Stuttgart einer eingehenden Prüfung unterzogen
worden war . Der Schulvorstand , Hr . Professor
Haug,  hob in seiner Ansprache hervor , daß die
Schule im letzten Sommer und Winter sehr stark
besucht worden sei und daß der Visitator seine volle
Zufriedenheit über die Leistungen der Schule aus¬
gesprochen habe . Die zahlreiche Beteiligung der
Schüler an den elementaren Fächern machte die
Errichtung einer 3 . Abteilung notwendig . Diese

Schüler hatten keine Buchführung , da sie infolge
ihres Berufes weniger Wert auf dieses Fach legen;
es sollen aber im nächsten Jahr auch diese Schüler
einen einfacheren Kurs in Buchführung durchmachen.
Zugleich soll der Versuch gemacht werden , bei der
älteren Abteilung einen zweistündigen Unterricht in
der Buchführung einzurichten , da nur 1 wöchentliche
Unterrichtsstunde kaum ausreichend ist . Der Vor¬
stand konnte noch die erfreuliche Mitteilung machen,
daß in diesem Jahr zu Preisen ein genügender
Geldbetrag vorhanden sei ; er schloß seine Rede mit
dem Wunsche an die austretenden Schüler , es möge
ihnen auf ihrem ferneren Lebenswege Glück und
Segen beschicken sein . Weitere Ansprachen wurden
von dem Vorstand des Gewerbevereins , Hrn . Ge¬
meinderat Schlatt er er,  und von dem Vorstand
des Gewerbeschulrats , Hrn . Fabrikant Hermann
Wagner,  gehalten . Mit der Verteilung der Preise
und Belobungen an fleißige und ordentliche Schüler
fand die einfache , aber würdige Feier ihren Ab¬
schluß . — In der nächsten Woche findet die Ge¬
sellenprüfung ( frühere Lehrlingsprüfung ) statt , zu
welcher sich eine größere Zahl von Lehrlingen an¬
gemeldet hat . — Der Zeichenunterricht , mit dem
der Anfang des neuen Schuljahrs verbunden ist,
beginnt Ende April.

Calw.  Einer Meldung über den Verkauf
des Badhotels in Teinach  trägt das „N . Tgbl ."
folgendes nach : Wie wir zu unserer Mitteilung
über den Verkauf des hiesigen Bad Hotels  samt
Quellen von kompetenter Seite noch erfahren , ist
der Kauf zunächst nur ein bedingter,  und zwar
sind an demselben außer I )r . wsä . Hartmann,
Besitzer der Heilanstalt Ulm , auch einige angesehene
Stuttgarter Firmen  beteiligt . Der Wasser¬
versand soll nunmehr forciert und das Bad samt
Hotel wieder zeitgemäß betrieben werden.

^Amtliches aus dem Staatsanzeiger .^
Nach erstandener Prüfung ist zur Versetzung von
Pfarrgehilfendiensten für befähigt erklärt worden:
Elwert,  Gotthilf , von Unterreichenbach.

8 . Neubulach,  26 . März . Herr Reichs¬
tagsabgeordneter Schrempf  hat sich bereit erklärt,
über die Osterferien seinen Wählern über seine
Thätigkeit im Reichstage und über die Zolltarif¬
verhandlungen Bericht zu erstatten . Es ist nun
hier auf Ostermontag , den 31 . ds . Mts . eine Ver¬
sammlung anberaumt , die gewiß viele Wähler in¬
teressieren und ihnen über manches Aufklärung
bringen wird . Es wäre zu wünschen , daß die Ver¬
sammlung zahlreich besucht würde , um dadurch
unserem bewährten Abgeordneten für seine Mühe
eine Genugthuung zu geben.

Stammheim.  Am 22 . März fand in
Neuhengstett  die jährliche Ausschußsitzung
des westlichen Gausängerbundes  statt.
Nach warmer Begrüßung seitens des Gauvorstandes
erstattete der Bundessekretär den Kassenbericht . Da
derselbe nicht besonders günstig abschloß , einigte

man sich dahin , für die Zukunft den Jahresbeitrag
eines Vereins von 3 auf 5 zu erhöhen . Als
Festort für das nächste Gausängerfest im Jahre
1903 wurde durchs LoS Stammheim bestimmt.

Nagold, .24 . März . Da mit dem 1. April
das Forst amt Wildberg  eingeht , sollte vor¬
gestern das Forstamtsgebäude mit den dazu gehö¬
rigen 40 Morgen Liegenschaften verpachtet werden,
es fand sich jedoch kein Liebhaber . DaS große , ge¬
räumige Gebäude würde sich vorzüglich  zu ir¬
gend einer Anstalt  eignen . (N . Tgbl .)

Herrenberg,  25 . März . Im benach¬
barten Haslach  brach gestern abend in der
Scheune des Bauern Joh . Schäfer  Feuer aus,
das auch das Wohnhaus ergriff und in Asche legte.
Die Feuerwehr konnte nur noch die Nachbargebäude,
eine Scheune des res . Gemeindepflegers Gräther
und die Wohnung des Bauern Deines retten . Das
Feuer ist jedenfalls absichtlich gelegt worden ; indes
ist vom Brandstifter noch nichts bekannt.

Stuttgart,  24 . März . Der 39 Jahre
alte , verheiratete Taglöhner Gottfried Neef  von
Möhringen stellte sich einem hiesigen Privatier als
Bauer von da vor und belog ihn , er habe eine
Wiese geerbt , die er zu verkaufen wünsche . Der
letztere schloß einen Kaufvertrag mit ihm ab , und
gab ihm auf Verlangen 10 Angeld . Neef wurde
wegen Urkundenfälschung und Betrugs zu 5 Mo¬
naten Gefängnis verurteilt.

Reutlingen,  24 . März . Am Samstag
Vormittag ereignete sich auf der Strecke Eningen—
Reutlingen ein kleiner Eisenbahnunfall.
Mehrere Streckenarbeiter befuhren eben mit einem
Materialwagen die Bahn , als der fahrplanmäßige
Zug 464 daherbrauste . Die Arbeiter konnten sich
zwar selbst in Sicherheit bringen ; dagegen war es
ihnen nicht mehr möglich , den Materialwagen vom
Geleise zu schaffen , und so stieß die Lokomotive des

Zuges unter gewaltigem Krach mit dem Wagen
zusammen . Zum Glück wurde der Wagen nicht
zertrümmert , sondern durch den Anprall das starke
Gefäll abwärts auf den hiesigen Güterbahnhof ge¬
trieben . Nur die Holzteile des Wagens sind be¬
schädigt.

Heilbronn,  22 . März . Eine überaus
rohe That führte den 22 Jahre alten , ledigen
Dienstknecht David Link  von Knittlingen , OA.
Maulbronn , vor die Schranken des Schwurgerichts.
Link ist angeklagt , er habe am Abend des 25 . Ja¬
nuar ds . Js . auf der Straße von Dertingen nach
Großvillars den Straßenwart Ludwig Hartmann
von Gölshausen , den er ein Stück Weges begleitet
hatte , hinterrücks überfallen , ihn mit einem 2 m
langen Baumpfahl niedergeschlagen und , als der
Angegriffene sich zur Wehr setzte, so lange auf ihn
eingeschlagen , bis er regungslos liegen blieb ; dann
beraubte  er ihn seines Geldbeutels und seiner
Uhr und ließ ihn in der kalten , nassen Winternacht
liegen . Hartmann kam später wieder zum Bewußt¬

voller Kraft und sich mit dem Ausdruck des Abscheus von ihm abbiegend , zischelte
sie voll Empörung . „Laß mich ! Oder soll ich um Hilfe rufen ? "

Er ließ sie sofort los und taumelte zurück. Seine Leidenschaftlichkeit ver-
flüchtete sich angesichts ihrer herben , verletzenden Strenge im Nu und auch aus
ihm sprach Empfindlichkeit und Unwillen , während er jetzt sagte : „Verzeih ' ! Ich
wollte nur an Dein Gefühl appelliren . Es liegt mir fern , Dich gewaltsam zu
mir zurückzwingen zu wollen . Wenn Du durchaus auf Deinem Willen bestehst,
so bleibt mir nichts übrig , als mich zu fügen , obgleich ich überzeugt bin , daß Du
selbst einst bereuen wirst , das , was zwischen jenem Herrn Haberkorn und mir ge¬
schehen ist , zu tragisch genommen und ungerecht hart gegen mich — "

Ihr schrilles Lachen unterbrach ihn . Und dann folgten die Worte ron ihr:
„Würdest Du mich auch zur Frau genommen haben , wenn ich zufällig ein armes
Mädchen gewesen wäre ?"

Er sah sie betreten an . Wieder stieg ihm die Glut ins Gesicht , als nach
einer Weile zögernd die Antwort kam : „Dann — dann hätte ich allerdings,
äußerem Zwange folgend , auf Deine Hand verzichten müssen ."

„Wie Du es — " Sie brach plötzlich ab . „Wie Du es Deiner Kousine
Ada gegenüber gethan hast, " hatte sie sagen wollen , „die Du geliebt hast und
wahrscheinlich noch liebst , die Du aber nicht heiratetest , weil sie kein Geld besaß ."

Doch das Schamgefühl hielt sie ab , ihren Gedanken Ausdruck zu geben,
denn sie hätte sich ihm gegenüber um alles in der Welt nicht dem Verdacht aus¬
setzen wollen , daß sie eifersüchtig war — um seinetwillen eifersüchtig auf Ada.

„Du gestattest also , daß ich nach Karlshagen gehe ?" hob sie kühl , fast
geschäftsmäßig an.

Er nickte.

„Wie Du willst ."

„Und Du willigst ein, daß ich Reinhold mit mir nehme ?"
Er seufzte.
„Ich kann ihm seine Mutter nicht entziehen, " war die Antwort.
„Ich danke, " erwiderte sie kurz . „Reinhold und ich reisen also morgen.

Der Tante gegenüber wird sich ein Vorwand finden lasten . Das Geschäftliche
zwischen uns erledigen wir wohl durch die Vermittelung Deines Verwalters , Herrn
Neumann ."

Sie schwieg ein paar Augenblicke.
„Ich habe noch eine Bitte, " erklärte sie sodann und nachdem sie im Stillen

noch eine kleine Weile mit sich gerungen , sagte sie zögernd , ihren Blick senkend:
„Ich wollte Dich ersuchen, bei der Einleitung unserer gerichtlichen Scheidung einen
andern Grund als den wirklichen zu gebrauchen und auch unfern Verwandten und
Bekannten gegenüber über das , was uns zur Trennung veranlaßt hat , zu schweigen."

Er sah sie groß , betroffen an . Wieder errötete sich sein Gesicht vor Scham.
„Ich habe doch viel weniger Veranlassung , darüber zu sprechen, als Tu,"

gab er zurück.
Sie erwiderte nichts , nickle nur flüchtig zum Gruß und verließ das Zimmer.
Er sah ihr verwirrt , betäubt nach wie einer übernatürlichen Erscheinung,

die plötzlick, unerwartet vor ihm aufgetaucht und wieder verschwunden war . Dann
als die Thür ins Schloß fiel , that er einen unwillkürlichen hastigen Schritt ihr
nach und der Ruf : „Klara !" wollte ihm aus der wogenden Brust auf die Lippen
treten . Aber mit einem Rest seines männlichen Selbstgefühls hielt er sich zurück.

XI.
An demselben Nachmittag eröffnete Klara ihrer Tante die Absicht , mit

Reinhold nach Karlshagen zurückzukehren. Der Kleine sei schon seit einiger Zeit
nicht recht wohl . Der Arzt gäbe der Stadtluft die Schuld und der schlechten
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Kanäel8^uke Kaoensöurg.
Nächste Aufnahme am 9. April und t. Mai 1902 . Jüngere wie
ältere Schüler finden in dieser Anstalt freundliche Aufnahme und Gelegenheit
zu gründlicher und gewissenhafter Ausbildung für kaufm . , gewerbl . -
industrielle Berufsarten, sowie zur Vorbereitung zum Examen für Ein¬
jährige und den Württ . Eisenbahn - und Telegraphendienst . Gute
Verpflegung und Ueberwachung im Pensionat . Prospekte und Referenzen
durch die Direktion : 6 . Qskrnsnn.

Modellhirte,
sowie

B sämtliche Neuheiten der Zommersaison
A in Putzartikeln

sind eingetroffen und empfiehlt zu geneigter Abnahme
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Nur echt

mit der

berühmten

Ankermarke.

Richters
Ankev -Pain - Expeller,
altbewährte schmerzstillende Einreibung ; zum Preise
von 50 Pf . und 1M . vorrätig in allen Apotheken.
Jede Flasche ist zum Beweise der Echtheit mit der
Fabrikmarke Anker versehen , worauf man beim
Einkauf achten wolle.

An 100 Letten : Span . Pfeffer 3 — Weingeist 41 — Kampfer 1.5
— « th. vle (Rosmarin , Thymian , Lavendel usw.) 2,5 — Pfeffermün,-
wasfer 15 — Meltffenwaffer 15 — Kamillenwasser10 — Med. Seife 1
— Talmialgetst 8 — Gefärbt.

Richters
Anker -Fenchelhonig,

altbewährtes Linderungsmittel bei Husten, Heiser¬
keit und Verschleimung; wird von allen Kindern
gern genommen. Preis 50Pf .und IM . Beim Ein¬
kauf verlange man ausdrücklich Anker-Fenchelhonig.

ist eingetroffen
Linii Veongii.

Frühe

SaMartlilsklil,
Perle von Erfurt , früheste gelbe
Sorte , empfiehlt

Wilhelm Dingler,
Bahnhofstr.

Calw.

tilgen öorenlisrclt,
Iriedhofgiirlner,

empfiehlt sich zur Unterhaltung von
Gräbern.

Grabdekorationen mit und ohne
Pflanzen , auch Kirchendekorationen
bei Hochzeiten werden pünktlich aus¬

geführt.

Glernuöeln und
Maccaroni

in verschiedenen Qualitäten empfiehlt
<1.

beim Georgenäum.

Teinach.

Futzbsdenst,
geruchlos , hell und dunkel,

Maschinenöl,
feinstes Fahrrad - und

Nähmaschinenöl
empfiehlt bestens

U . Lensrevkk,
Sattler und Tapezier.

Gut erhaltenes

Klavier
wegen Umzugs billig zu verkaufen.

Näheres durch die Red . ds . Bl.

Verkauf.
Unterzeichneter verkauft am Sams¬

tag , den 29 . März , mittags von
2 Uhr ab, im Hause des Hrn. Geo¬
meter Joß im Zwinger folgende Ge¬
genstände:

etwas Schreinwerk,
1 Bettrost,
1 schönen Regulateur,
etwas Küchengefchirr,
Fast - und Bandgeschirr un¬
verschiedenen Hausrat.

Die Sachen können jeden Tag be¬
sichtigt und angekaust werden.

Kriedrich Linkenheil.

11 Paar Läden
für Fensterweite 1 mX 1,31 w sind
billig zu verkaufen Biergasse 151.

Tpisgvh
Haussegen,
Glasbilder,

Oiaphanien,
Photographieständer,

vorhanggallerien,
Gold - und politurleisten

in großer Auswahl.
Das Einrahmen von Bildern

wird schön und billig ausgeführt von

Glaser,
beim Nößle.

Husten M--
die bewährten und feinschmeckenden fLsisers

Krust-Largmellsn
Ab not . beglaubigte

E Zeugnisse verbürgen
den sicheren Erfolg bei Husten,
Heiserkeit, Katarrh und Ver¬
schleimung . Dafür Angebotenes
weise zurück ! Packet 25 Pfg . Nie¬
derlage bei T ' tt . 1Vi « lsncl , Alte
Apotheke in Calw und bei <1ust.
Veil in Liebenzell. I

Altburg.
Am Ostermontag

findet große

Hunde¬
ausstellung

statt bei Wirt Lörcher.

Hübsch möbliertes

Zimmer
auf dem Marktplatz auf 1. April zu
vermieten.

Zn erfragen bei der Red . ds . Bl.

Eine freundliche

Wohnung
von 2 — 3 Zimmern , Küche , Keller und
Holzplatz , hat bis 1. Juli zu vermieten

D. Kugele z. Krone.

Ein kleineres

Logis
hat bis 1. Juli zu vermieten

Carl Stern
im Mühlweg.

.fecier
^ - ous Xautsebuk unä Ustall,

sovüs alle än/u Aeböri ^sn

Utensilien unil Zlppsnste
besorgt rn dillixstoll k'nbiibxrsiseo

6 . 8töri ', Inssigasse.
lllnstsrbncb null kreisliste rin viensten.

Hirsau.
10 tüchtige

Taglöhner
finden an der Wasserleitung Beschäf¬
tigung.

Maurermeister Weber.

im Juli reifend und sehr ergiebig , pr.
Zentner L 3 empfiehlt

Merklingen.

I- . kVstten.

Versuchen Sie

.Metro  lill " ,
das beste Mittel für Petroleum , Kaiser¬
in, Rüböl etc. zur Erhöhung der Leucht¬
kraft . Preis per Paket für 25 Liter
reichend 25 Pf . Niederlage bei Hrn.
^Ibsrt Lelrlsttertzr , Calw.

Milch-
aörahmbleche

empfiehlt in verschiedenen Größen

Carl Grießler , Flaschner,
Ealw.
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Lnnst L̂clisll , Cslv
Moäewaeen- unä Äussteuergefchüst

beehrt sich den

Eingang sämtlicher Neuheiten
für IrüHjcrtzv und Sommer-

IN

llsmvnlrlsillsi'sloßßsn
ßsi ' KIgvn 88vussn

Unls n̂üoksn sie,
ergebenst auzuzeigen und erlaubt sich, die werte Kundschaft zur Besichtigung des in allen Teilen auf 's reichhaltigste

ausgestatteten Lagers ergebenst einzuladcn.

Muster und Auswahlsendungen stehen gerne zu Diensten.

Frische Zchellßsche
treffen bis Donnerstag ein.

^1. vsllrolmo.

ILvIcksns v/lsclsills
u . LkrsnUipIorn Paris 1901.

Sieghardt 's

KilldrrWikbllckmehl
ist der zweckmäßigste Zusatz zur Milch
für kleine Kinder . Aerztlicherseits
bestens empfohlen.  Zu haben
bei G . Pfeiffer , Kfm.

waffergla » ,
Futzbs - ensl

Liekir.

llsutworks
Heller ^ rt,

emMsiiit billigst

Lugen Ulnick,

empfiehlt
(geruchlos)

u . Hauder.
Acker Macht

wird Linderung gebracht beim Ge¬
brauch von Hanauer Hühneraugen¬
platte . Zu haben bei Ltrr. Letrlst-
1« r« r.

Landwirte! tötet die schäd¬
lichen Ratten

und Mäuse mit „Ackerlon " . Absolut
sicher, ohne Giftschein , erhältlich in
Pack . L 30 u . 60 c- in den Apotheken.

Bitte lesen!
Garantiert unübertroffenes

^smiliöntu88boäsniil
staubfrei , geruchlos , klebt nichts

sofort trocknend , sehr billig,
Ltr . 80 A , ' /- Ltr . 40 A.

Depot für Calw , Lugen vrechss,
für Liebenzell und Hirsau,

Flaschner I-lolLäpksl , Hirsau.

6 SN k a ILN s U 522N
vLodlLLlr , llolLosmoirb

liekert dilliAst
, VilliA. 1'kesi '- u. LspkalrgssokLtt
Villi . Vol - ,

Lxl . HollislerLQt.

Schwernmsteinpreis
ermäßigt . Phil . Gietz , Neuwied,
älteste Schwemmsteinfabrik.

Teinach . Teina  ch.
Mein Eine neue

Capetenkaaee Lhavadank,
^ o sowie einen neuen

Leiterwagen
mit 40 Ztr . Tragkraft hat billig zu
verkaufen

Georg Ilrstg , Wagner.

mit den neuesten Dessins halte bestens
empfohlen . Auch die neuesten

Tlipeteillimsterklnlen
sind eingetroffen und empfehle mich bei
Bedarf bestens.

H . LkvLwvelLlL,
Sattler und Tapezier.

Zavelstein.

Srrv Saat
empfehle ich sehr schöne Wicken»
beste Grassamenmischung , sowie
Rotkleesamen , seidefrei , billigst

H . Miedenmayer.

Miese, »Herr
und Stroh,

sowie einen Kuhwagen hat zu ver¬
kaufen

Ädam Keuche!
in Ostelsheim.

Eine größere Partie

Säeke
verkauft

I . Dalkolmo.

Schmieh.
Der Unterzeichnete verkauft am

Dienstag , 1. April , morgens
11 Uhr,

25 Rm . buchenes

ScheiteVhslz.
Zusammenkunft in der neuen Straße
gegenüber dem Maschinenhaus.

Johannes Kentschker.
Ein größeres Quantum Haver-

stroh hat zu verkaufen der Obige.

Würzbach.

Heuverkauf.
Der Unterzeichnete verkauft ein

größeres Quantum Heu in dem Heu-
scheuerle im Würzbacherthal.

Michael Rentschler.

KV KM schölle Apsklbiimc
hat zu verkaufen ' der Obige.

Telephon Nr. V. Druck und Verlag der A. Oelschläger 'scheu Buchdruckern. Verantwortlich: Paul Adolfs  in Calw.
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